
 

 

 

 

 

Dam- und Sikawild 

Für die richtige Anlage der Nase den im Auslieferzustand einseitig losen Querriegel (1) mit 

der Flügelschraube montieren. Die Stellung „A“ der Haltenocken garantieren, dass der 

Schädel richtig geklemmt ist. Die Sägeführung, kurze oder lange Nase, wird mittels des 

Abschlagwinkels der Sägeführungsstangen gleichmäßig ausgeführt. 

Im Auslieferzustand ist die Geweihsäge für Dam- und Sikawild eingestellt. 

 

Rotwild 

Der Querriegel (1) wird entfernt. Die Haltenocken (2), welche in die Lichterhöhlen 

greifen, werden bis zum Anschlag von Stellung „A“ in Stellung „B“ verschoben. 

Die Flügelschrauben gut anziehen. 

Der Abschlagwinkel der Sägeführungsstangen für kurze oder lange Nase einstellen. 

Fertig ist die Abschlagvorrichtung für Rotwild. 


